
 

 

 
 
 
 

 
PRESSEINFO 
 

Ludwig Museum und Koblenz-Touristik präsentieren: 
24. Januar 2010, 15.00 – 18.00 Uhr, Ludwig Museum 
FINISSAGE: Janoschs phantastisches Universum  
Traumstunden für Tigerente ... Schnuddel, Quasselkasper, Mogelzahn! 
 
12 Wochen stand das Ludwig Museum in Koblenz ganz im Zauber witziger und 
unterhaltsamer, aber auch zuweilen nachdenklich stimmender Zeichenfiguren, -szenen und  
-geschichten von Janosch. Mehr als 10.000 kleine und große Besucher werden sich bis zum 
letzten Ausstellungstag an den rund 600 Aquarellen, Bleistift- und Tuschezeichnungen sowie 
Gemälden erfreut haben. 
Begleitend zur Ausstellung initiierten die Koblenz-Touristik und das Ludwig Museum mehr 
als 90 Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene, die sich großen Zuspruchs erfreuten. So 
gab es über die innovative und mit Prominenten besetzte Lesereihe „Eine Stadt liest 
Janosch“ hinaus Führungen, Kreativ-Workshops und Theateraufführungen sowie die 
Veranstaltungen „Jump in Art! – Raus aus dem Büro, rein ins Kunstvergnügen“ und 
„Kunsttreff 50“. Mehr als 150 Schulklassen und Kindergartengruppen aus ganz Rheinland-
Pfalz nutzten überdies das museumspädagogische Programm. Die Ausstellung zählt somit 
gemäß dem Stand von dieser Woche fast 10.000 Besucher! Der 10.000ste Besucher wird 
von uns mit einem Geschenk überrascht werden! Allein zur Eröffnung am 8. November 2009 
kamen mehr als 600 Besucher. Janosch selbst hat an diesem Tag seine Heimat Teneriffa 
verlassen, um bei der Eröffnung dabei zu sein. Seine Fans waren begeistert und an seinem 
Signiertisch bildeten sich lange Warteschlangen. 
 
Am letzten Ausstellungstag, Sonntag, 24. Januar, wird ein großes Abschlussprogramm 
geboten: In einer Tombola werden über 30 Preise verlost - als Hauptgewinn lockt eine  
Janosch-Grafik im Wert von knapp 140,- €. Des Weiteren wird es Workshops für Kinder und 
eine Führung durch die Ausstellung mit Museumsdirektorin Dr. Beate Reifenscheid geben. 
Spannender Höhepunkt ist aber auch die Uraufführung eines „Janosch-Mini-Musicals“ der 
IGS Koblenz (Integrierte Gesamtschule Koblenz)  im Rahmen der vom Bildungsministerium 
ausgelobten Aktion „Kinder zum Olymp“, um deren Teilnahme sich jedes Jahr zahlreiche 
Schulen bewerben. Ebenfalls haben Christoph Krepele, Manfred Gniffke, Dieter Servatius, 
Dr. Thomas Nüßlein und Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig ihre Teilnahme an einer finalen 
Lesung aus der Reihe „Eine Stadt liest Janosch“ zugesagt: in verteilten Rollen wird der 
Klassiker „Oh wie schön ist Panama“ gelesen! Gemäß dem Motto „Alles muss raus!“ werden 
außerdem alle Artikel aus dem Museumsshop, ausgenommen die Original-Grafiken, 
reduziert angeboten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag von 09.00 – 17.00 Uhr.  
Sonn- und Feiertag von 11.00 – 18.00 Uhr.  
Am Montag ist zusätzlich exklusiv für angemeldete Schulklassen geöffnet. 
Am 24. und 31.12.2009 sowie am 01.01.2010 geschlossen.  
 
Eintritt: 
Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 € 
Kinder 2,50 € (3–16 Jahre), 
Familienkarte 10 € (2 Erw. + 2 Kinder) im Vorverkauf bei KoblenzTicket 
Schulklassen/Kindergärten 2 € pro Person.  
Führungen nach Vereinbarung.  
 
Ludwig Museum im Deutschherrenhaus 
Danziger Freiheit 1, 56068 Koblenz 
www.ludwigmuseum.org 
 
Info: www.janosch-ausstellung.de und www.koblenz-touristik.de 
 
Veranstalter: Ludwig Museum und Koblenz-Touristik 
 
 
 
 
                                                                                                               
Pressekontakt:   
Melanie Schmidt 
Koblenz-Touristik 
Eigenbetrieb der Stadt Koblenz 
Bahnhofplatz 7 * 56068 Koblenz 
Tel.: 0261 /30388-17 
Fax: 0261 /303 88-77 
schmidt@koblenz-touristik.de 
 
Dr. Christiane Morsbach 
Ludwig Museum im Deutschherrenhaus 
Danziger Freiheit 1 * 56068 Koblenz 
Tel.: 0261 /304040 
Fax: 0261 /3040413 
info@ludwigmuseum.org 
 

 


